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Vor wenigen Wochen haben Wissenschaftlerinnen und 

Wissenschaftler des Landesamtes für Kultur und Denkmalpflege MV 

gemeinsam mit Kolleginnen und Kollegen des Vrak-Museums in 

Stockholm einen Tauchgang in der Ostsee abgeschlossen. Dabei 

wurden unter anderem Wracks schwedischer Schiffe aus dem 18. 

Jahrhundert erstmals umfassend untersucht. 

 

Die ersten Ergebnisse dieses länderübergreifenden 

Forschungsprojektes sowie einzelne Fundstücke möchten wir Ihnen 

gerne bei einem Pressetermin vorstellen. 

 

Am Donnerstag, den 6. August laden wir Sie deshalb herzlich zu einer 

Präsentation im neuen Depot nach Schwerin ein. Als Gesprächspartner 

werden Ihnen zur Verfügung stehen: 

 

- Bettina Martin, Ministerin für Wissenschaft, Kultur, Bundes- 

und Europaangelegenheiten 

- Dr. Ramona Dornbusch, Direktorin des Landesamtes für Kultur 

und Denkmalpflege Mecklenburg-Vorpommern (LAKD MV) 

- Dr. Jens Auer, Dezernent für Unterwasserarchäologie im LAKD 

- Vertreterinnen und Vertreter des Vrak-Museums/Stockholm 

 

Foto- und Filmaufnahmen sind selbstverständlich möglich. Bei Bedarf 

stellen wir Ihnen gerne Videomaterial des Tauchgangs zur Verfügung. 

 

Termin: 

Donnerstag, 6. August 2026 

11:00 Uhr 

Zentraldepot 

Johannes-Stelling-Str. 27 

19053 Schwerin 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und bitten um eine Anmeldung unter 

presse@wkm.mv-regierung.de bis 4. August 2026. 

Presseeinladung 

Präsentation der ersten archäologischen Ergebnisse nach dem Fund 

schwedischer Wracks in der Ostsee 

Schwerin, 24. Juli 2026 
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